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3. Kreisklasse Herren Gruppe 1

TSV Brüggen : FSV Sarstedt IV 
Freitag, 17.03.2023, 20:00 Uhr

Wendt fixiert zwei Punkte für den TSV Brüggen

Mit 9:3 setzte sich die Heimmannschaft des TSV Brüggen in der 3. Kreisklasse Herren Gruppe 1
gegen den FSV Sarstedt IV durch. Das Spiel am Freitagabend dauerte insgesamt 3 Stunden.

Zunächst standen die Doppel auf dem Programm. Einen Sieg fuhren Klütz / Wendt bei ihrem 3:1
gegen Rehberg / Lingen ein. Ernüchtert über ihre Fünf-Satz-Niederlage gegen Prietzel / Müller
waren wiederum Meyer / Plock, obwohl sie alles gegeben hatten. Wie eng dieses Spiel war, zeigt
auch der Verlauf des letzten Satzes, der mit lediglich zwei Bällen Differenz endete. Einen eher
schnellen Punkt für ihre Mannschaft holten dagegen Marahrens / Waßmann bei ihrem Sieg in drei
Sätzen gegen Rudnick / Korte. Nach den anfänglichen Partien standen sich nun der Topspieler des
Gastgebers und die Nummer 2 des Gastteams bei einem Stand von 2:1 gegenüber. Lars Klütz
gelang es derweil Sascha Müller zu bezwingen – das extrem enge Duell endete erst im
Entscheidungssatz, so dass er seine klare Favoritenrolle auf dem Papier dann doch noch bestätigte.
Wie ausgeglichen dieses Einzel war, zeigt auch der fünfte Satz, der sehr knapp mit nur zwei Punkten
Differenz ausging. Der gute Start half im Endeffekt nichts, so dass Hendrik Meyer eine 1:3-
Niederlage gegen Annika Prietzel kassierte. Wenig später ging das mittlere Paarkreuz bei einem
Spielstand von 3:2 an den Tisch. Holger Wendt hatte nachfolgend gegen Mareile Rudnick, wie im
Vorfeld erwartet werden musste, bei seinem 3:0 keine Probleme. Carsten Marahrens bezwang
Dominik Rehberg in einem sehr ausgeglichenen Spiel erst im Entscheidungssatz, also folglich mit 3:
2 Sätzen. Bemerkenswert war der Verlauf des Entscheidungssatzes, der mit nur zwei Punkten
Vorsprung endete. Bei einem Spielstand von 5:2 ging dann das untere Paarkreuz an die Tische.
Recht kurzen Prozess machte anschließend Heike Plock beim 11:4, 11:1, 11:7 mit Aileen Korte. Da
gab es nichts zu rütteln. Eher wenig Gegenwehr bekam Edeltraud Waßmann bei ihrem Sieg in drei
Sätzen von Lucas Lingen. Da gab es nichts zu rütteln. Beim Stand von 7:2 gingen die Spitzenspieler
des TSV Brüggen und des FSV Sarstedt IV in die Box. Die siegbringende Taktik fehlte indes dann
Lars Klütz bei seiner Drei-Satz-Niederlage gegen Annika Prietzel ab dem Start. Mit diesem Sieg hat
Prietzel nun 11 Siege seit Beginn der Spielzeit zu verzeichnen, während sie bislang 9 Einzel verlor.
Beim folgenden 12:10, 11:8, 11:9 gegen Sascha Müller fand Hendrik Meyer hingegen von Anfang an
die richtige Ausrichtung in seinem Spiel. Einen umkämpften Erfolg feierte Holger Wendt beim 5:11,
11:8, 7:11, 11:3, 11:7 gegen Dominik Rehberg, mit dem er einen Punkt für seine Mannschaft
beisteuerte. Nach diesem Einzel steht Wendt somit bei 13 Siegen und 7 Niederlagen seit Beginn der
Serie, während die Bilanz von Rehberg ein 10:3 ausweist. Der Erfolg im letzten Spiel führte somit
zum 9:3-Heimsieg.

Nach diesem Sieg des TSV Brüggen geht es nun im nächsten Spiel am 24.03.2023 gegen den TTC
Lechstedt III, während der FSV Sarstedt IV am 18.03.2023 gegen den SC Bettmar III antritt.

 Statistik:
 TSV Brüggen

Doppel: Klütz / Wendt 1:0, Meyer / Plock 0:1, Marahrens / Waßmann 1:0 
Einzel: L. Klütz 1:1, H. Meyer 1:1, H. Wendt 2:0, C. Marahrens 1:0, H. Plock 1:0, E. Waßmann 1:0 

 FSV Sarstedt IV
Doppel: Prietzel / Müller 1:0, Rehberg / Lingen 0:1, Rudnick / Korte 0:1 
Einzel: A. Prietzel 2:0, S. Müller 0:2, D. Rehberg 0:2, M. Rudnick 0:1, L. Lingen 0:1, A. Korte 0:1
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